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Status Quo

“““““““

» SRRM endet mit dem Beschluss des
Handlungskonzeptes

»Beginn der Umsetzung des
Handlungskonzeptes

» Gemeinschaftsaufgabe von Kommune
und jedem Einzelnen mit dem Ziel der
Vermeidung und Minderung von
Schaden infolge Starkregen

geomer
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NECKARSULM

Agenda

STADT VOLLER LEBEN

» Projektablauf SRRM bis Handlungskonzept

» Aufgaben der Stadt

» Aufgaben jedes Einzelnen / privater Objektschutz
» Infos zum Hochwasserrisikomanagement

» Fragerunde ,Allgemeine Fragen®

» Info-Stande Starkregengefahrenkarten und
Malinahmen in den Ortsteilen

geomer
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Projekt-Ablauf SRRM

»Phase 1: Gefahrdungsanalyse
» Workshop
» Erstellung der Starkregengefahrenkarten

»Phase 2: Risikoanalyse
» Workshop

» Erarbeitung der Steckbriefe fir
Risikoobjekte und -bereiche

»Phase 3: Handlungskonzept
» Workshop

» Beschluss Handlungskonzept
(fachlich und politisch)

Stadt Neckarsulm | SRRM - Infoveranstaltung 8. November 2023
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Ubersicht zum Ablauf der
Starkregenmodellierung

Niederschlagsmodell

Niederschlagsmenge,
zeitliche Verteilung des Niederschlags

‘‘‘‘‘‘‘

Hydrologisches Modell

Versiegelung, Bodentyp,
Landnutzung, Topographie

Hydraulisches Modell

Topographie, hydraulisch relevante
Strukturen (Mauern, Graben, etc.)

b
Stadt Neckarsulm | SRRM - Infoveranstaltung 8. November 2023
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3 Niederschlagsszenarien ...

» Jahrlichkeit 30 Jahre

» Jahrlichkeit 100 Jahre und

» maximaler Regen in BW (128 mm in 1 Stunde)

... fulhren zu 3 Abflussszenarien
» Selten (SEL)
» AuBergewdhnlich (AUS)
——

» Extrem (EXT) geomer '
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Starﬁegen ve ‘15 Hochwassergefahrenkarten NECKARSULM
ot kokgeivgeds iviendalttg
Starkregen-
gefahrenkarte:

Was passiert,
wenn das Wasser
zum Gerinne
stromt?

Hochwassergefahrenkarte:
Was passiert, wenn das Wasser
aus dem Gerinne ausufert?

Hochwassergefahrenkarte

e
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Starkregengefahrenkarten NECKARSULM

STADT VOLLER LEBEN

» PDF - Karten » Webvisualisierung:

@ Karton anshen +

517500
1

&
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s
Starkregengefahrenkarte K D oS 1 W Jone 5 N A G, st i o 6 S 15 Koy Gantiton DD HSTNGon
aximale U utungstiefen N Starkregengefahrenkarten erstellt
gnis, A deren B verden Hanungeempfhingn ekt m Schcan von fntchen Gebdun s Arlagn, sow Ekchtingen de sk stwenden 21 Kimen, Aadem omen
Legende: Auf den sehen Sie die ( sowie und Sie kdnnen zu lhrem Ort Ihres Interesses.
e - '
Oberflutungstiefen Sonstige zoomen. Am linken Rand finden Sie weiterfuhrende Links fur Informationen zum Starkregen, sowie die Legende fur die Gefahrenkarten. Am rechten oberen Rand finden Sie die Schaltflache zur
| e ot agon So komnan Sie e et Ceftring sachatzen
3-men P Méchten Sie Ihre Erfahrungen mit konkreten Hochwasser- und Starkregenereignissen in Neckarsulm teilen? Dann sind Sie eingeladen sich hier auf dieser Seite zu registrieren und Ihre Erfahrungen in
Form von Bildem und Anmerkungen in der Karte sichtbar zu machen.
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Interessante Links X

Liste MaBnahmen
Manahmen

@ Handlungkskonzept

Liste Risikobereiche und -0...
Riskobereche

@ Eigenvorsorps
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https://www.starkregengefahr.de/baden-wuerttemberg/neckarsulm/
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Uberflutungstiefendarstellung NECKARSY

» Maximalwasser-
stande wahrend der
Simulation

» 4 Tiefenstufen

» Tiefen > 3cm

Maximale Uberflutungstiefen [cm]

3-10
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Risikoanalyse NECKARSULM

STADT VOLLER LEBEN

Uberflutungs- Schadens- Uberflutungs-

gefahr potential risiko

» Welche Gefahren? Wasserstande, FlieRgeschwindigkeiten, E] Attenheim
ﬂ Feuerwehr

Heim
Justizvollzugsanstalt

Kindergarten

f§ Krankenhaus

Polizei
Rathaus/Regierungsgebdude

Materialtransport etc. (d.h. mit welcher Intensitat)?
» Wie verletzlich sind die betroffenen kommunalen Objekte?
» Wie viele Personen sind betroffen?

» Welcher Handlungsbedarf besteht?

e
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Risikoanalyse NECKARSULM

STADT VOLLER LEBEN

»Workshop am 29.06.2022
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» 50 kommunale Risikosteckbriefe
P38 Objektsteckbriefe
P 12 Bereichssteckbriefe
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MaRnahmenkonzepte fiir Risikoobjekte N

NECKARSULM

STADT VOLLER LEBEN

» Ist-Zustand erfasst: Gefahrdung
ab dem seltenen Szenario

» Mogliche MaRnahmen festgehalten

» Malnahmen priifen
» Frihwarnsystem installieren
» Mobile Schutzanlagen

» Internen Alarm- und Einsatzplan & Evakuierungsplan
erstellen

N
geomer
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Aufgaben der Stadt - Handlungskonzept

> Festlegung von Zustandigkeiten

» Definition von Arbeitsprozessen und deren zeitlicher Umsetzung

» Information liber die Gefahren und Handreichungen fur private Vorsorge
» Krisenmanagement: Erweiterung des HWAEP durch Starkregen

» Kommunale Flachenvorsorge (Flachenerwerb und -tausch,
Nutzungsanderungen im FNP)

> Festsetzungen in Bebauungs- und Bauplanen, Regenwassermanagement
(versickern, zwischenspeichern, entkoppeln und entsiegeln)

» Konkrete Vorschlage zu kommunalem Objektschutz

» konzeptionelle MalRnahmenplane zu Risikobereichen

Stadt Neckarsulm | SRRM - Infoveranstaltung 8. November 2023
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MafRRnahmenkonzepte fiir
Risikoobjekte

Stadt Neckarsulm | SRRM - Infoveranstaltung 8. November 2023
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file:///C:/Users/Ellen.Witte/Desktop/81250650045_Feuerwehr_Präsi.pdf
file:///I:/Projekte_Unterhaltung/55.20.0-42120200_Unterhaltung_HW-Schutzeinrichtungen/SRRM/07 Planung Bilder/7.4 Entwurf_Handlungskonzept/GR Okt 23/Anlage 2.1_Risikosteckbriefe Objekte_detailliert, lang/81250650045_Feuerwehr_Präsi.pdf
file:///C:/Users/Ellen.Witte/Desktop/81250650045_Feuerwehr_Präsi.pdf
file:///C:/Users/Ellen.Witte/Desktop/81250650045_Feuerwehr_Präsi.pdf

MafRnahmenkonzepte in den
Risikobereichen

Stadt Neckarsulm | SRRM - Infoveranstaltung 8. November 2023
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file:///C:/Users/Ellen.Witte/Desktop/Maßnahmen RB Strang_1 Kalben bis Feuerwehr.pdf
file:///C:/Users/Ellen.Witte/Desktop/Maßnahmen RB Strang_1 Kalben bis Feuerwehr.pdf
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Pflicht zur Eigenvorsorge - Was kann / muss ich selbst tun - NECKARSULM

* Die Verantwortung bei privaten oder gewerblichen Objekten
obliegt den jeweiligen Eigentiimern!

* Nach dem Wasserhaushaltsgesetz (§ 5 Abs. 2 WHQ) ist jede
potentiell vom Hochwasser betroffene Person ,[...] im Rahmen
des ihr Méglichen und Zumutbaren verpflichtet, geeignete
VorsorgemafSnahmen [...] zu treffen |[...]“

* Die kommunale Risikoanalyse ist fur 6ffentliche Objekte und
Bereiche zustandig.

—
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Verfugbare Informationen N\
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Karten sind verfugbar:

» Digital: www.starkregengefahr.de und Homepage

» Analog: Tiefbauamt sy -

Méchten Sie Ihre E
von Bildern und Ani

<« C B % httpsy//www.starkregengefahr.de/baden-wuerttemberg/neckarsulm
M ie Ihre

g-

e
geomer
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http://www.starkregengefahr.de/

Verfugbare Informationen

& Karten ansehen ~ QR RNEEIENEWREEON & Vorsorgen | o Mitmachen | € Uber diese Seite
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NECKARSULM

STADT VOLLER LEBEN

Stadt Nec

Wissenswertes

. . Rund um das Thema Starkregen und Hochwasser gibt es viele interessante Aspekte und Fragen. Wir haben hier fur Sie einiges
zusammengestellt.

— Starkregengefahrenkarten

Starkregengefahrenkarten zeigen, welchen Weg das Wasser hin zu den FlieRgew&ssern nimmi, wenn es zu Starkregenereignissen kommt.
Unsere Webseite widmet sich insbesondere diesem Typ Gefahrenkarten.

Ein Starkregenereignis ist grundsatzlich ein dynamisches Geschehen. Es lasst sich daher nicht komplett in eine statische Karte Gbertragen. Jedoch ist die
Kartendarstellung die wichtigste Grundlage fur alle darauf aufbauenden Malknahmen der Raumordnung, der Bauleitplanung und der Krisenbewaltigung. Die
aus den Modellrechnungen abgeleiteten Karten versuchen dabei nicht, ein reales Ereignis abzubilden, sondern die Gefahren aufzuzeigen, wie sie bei
verschiedenen Starkregenereignissen auftreten kénnen.

Wichtig ist, dass man sich bei einer Interpretation der Uberflutungsfizchen immer vor Augen halt, dass hier kein reales Ereignis dargestellt wird (dies wiirde ja
auch niemals wieder an identische Stelle und mit gleicher zeitlicher Entwicklung auftreten), sondem die Karteninhalte einer Uberlagerung vieler einzelner
Maglichkeiten darstellen. Da die verursachenden Gewitterzellen einen Durchmesser von ca. 2 bis 5 km haben, ist bei realen Ereignissen auch nur ein
entsprechend grofter Ausschnitt auf einmal betroffen.

Ein dunkles Blau steht fuir Bereiche, die wahrend des Starkregenabflusses besonders tief iberschwemmt werden, helle Farbungen fir geringere Tiefen. Der

CTtarkrananahfliice wird arcet ab oinar mavimalan Tiofa vnn 2 o Aarnoctallb Samit wird cahr Ainnnar Flarhanabhfliice (imaoict an Hannany nicht in doan Wartan

omer
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Verfugbare Informationen NECKARSULM

STADT VOLLER LEBEN

+ Schitzen Sie Ihr Risiko ein

+ Versicherungen

= Bauliche Vorsorge am Grundstiick

Schutz durch private Eigenvorsorge

Schutzanlagen im AuBenbereich konnen das Zustrémen von Wasser zum Gebaude verhindern. Der Einsatz von mobilen
Hochwasserschutzanlagen ist gegen Hochwasser denkbar. Da sich hier aber immer jemand um die rechtzeitige Montage
beim Ereignis kiimmern muss, bietet sich dieses System nur bei gentigend Vorwarnzeit an

Fest installierte Schutzanlagen sind im privaten Bereich und gegen Starkregen wirksamer und haben ein besseres
Kosten-Nutzen-Verhaltnis.

Die Verminderung des Oberflachenabflusses ist dabei immer das primare Ziell

Rickbau oder der Verzicht auf Flachenversiegelung und Vegetation, welche die FlieRgeschwindigkeit verringern, haben
grolen Einfluss auf das FlieRgeschehen. Ein abwechslungsreich bepflanzter und genutzter Boden wirkt der Versiegelung
entgegen und fordert die natdrliche Versickerung. Mischbepflanzung, kleine Schwellen, Mulden, Graben und Senken
halten Regenwasser vom Haus fern. Mulden, um Abfluss zwischen zu speichern, kdnnen kostenginstig umgesetzt
werden, aufwandiger aber lohnend sind Rigolenversickerungen oder Rohr-Rigolenversickerungen. Ein tief liegender Teich
bietet ebenfalls Retentionsflache.

Liegt Ihr Grundstiick nah an einem Gewasser, mussen Sie die regionalen Vorschriften beachten, wie nah an der Boschung
gebaut oder was dort gelagert werden darf.

Der Praxisratgeber Regenwasserversickerung — Gestaltung von Wegen und Platzen (Bayersisches Landesamt fur

Umwelt) informiert tber unterschiedlichste Maglichkeiten den Boden zu befestigen, chne ihn zu versiegeln und gleichzeitig
die Versickerung von Rec zu fordern. In diesem Leitfaden wird konkret beschrieben, wie man selbst MaBnahmen

abwagen, planen und im eigenen Garten umsetzen kann.

A\Alaidtares | i¢aratiir- Tirmme



- o
Ve W &

NECKARSULM

STADT VOLLER LEBEN

Verfugbare Informationen

-3

& Karten ansehen ~ ® Wissenswertes | @ Vorsorgen [ECNNIGECGUE € Uber diese Seite

Mitmachen

Beteiligen Sie sichl Haben Sie selber ein Starkregenereignis oder ein Hochwasser erlebt. Teilen Sie Ihre Erfahrung und lhre Fotos. Sofern Sie (Kommune,
Unternehmen oder Privatperson) Vorsorgemalnahmen getroffen haben, die vielleicht auch andere inspirieren kann, lassen Sie bitte auch andere davon lermnen.
Vielleicht werden dann ja einige gute ldeen nachgemacht, zumindest ist das unsere Hoffnung.

+ Was kann ich beitragen?
+ Wie geht das?
+ Warum muss ich mich anmelden?

+ Ich habe noch eine Frage

e
geomer

GEOINTELLIGENCE AND BEYOND
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Interpretation und Verhalten NECKARSULM

STADT VOLLER LEBEN

» Am Gebadude sammelt sich an mehreren Mehrere Gebaudeseiten betroffen

>

Seiten Wasser. n

» Handlung: Schlielsen Sie Turen und Fenster
und evakuieren alle Personen in obere
Stockwerke. Betreten Sie den Keller nicht
mehr und verlassen Sie das Gebaude nicht, bis
das Wasser abgeflossen ist.

Stadt Neckarsulm | SRRM - Infoveranstaltung 8. November 2023 Seite 20



Interpretation und Verhalten

» Der Abfluss sammelt sich auf dem Hinterhof,
an den Kellerfenstern steht das Wasser sehr
hoch.

» Handlung: Schalten Sie, wenn maoglich, den
Strom ab. Betreten Sie den Keller nicht mehr
und verlassen Sie das Gebaude nicht bis das
Wasser abgeflossen ist.

Stadt Neckarsulm | SRRM - Infoveranstaltung 8. November 2023
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Hinterhof Uiberflutet
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Interpretation und Verhalten s

» Ein Gebaude liegtin einer Mulde, in der sich

beim auBergewdhnlichen Starkregenszenario

an allen Hauswanden Wasser sammelt.

» Handlung: Schalten Sie, wenn maoglich, den
Strom ab. Evakuieren Sie alle Personen im
Gebaude in ein oberes Stockwerk. Betreten Sie
den Keller nicht mehr und verlassen Sie das
Gebaude nicht bis das Wasser abgeflossen ist.

Stadt Neckarsulm | SRRM - Infoveranstaltung 8. November 2023 Seite 22



- N
Ve We

Interpretation und Verhalten NECKARSULM

STADT VOLLER LEBEN

» Das Gebadude liegt am Hang. Obwohl hier kein

Wasser am Haus dargestellt ist, besteht die
Gefahr durch Dinnschichtabfluss,
mitgefuhrtes Gero6ll oder Rutschungen.

» Handlung: Halten Sie sich nicht in hangseitigen
Raumen auf, die durch Rutschungen betroffen
sein konnten. Wenn es Hinweise auf mogliche
Rutschungen gibt, ziehen Sie Fachleute zur
Beurteilung der Lage hinzu.

Stadt Neckarsulm | SRRM - Infoveranstaltung 8. November 2023 Seite 23



Interpretation und Verhalten

» Das Gebaude ist nicht direkt betroffen, aber
alle Zufahrtswege uberflutet.

» Handlung: Verlassen Sie flir die Dauer des
Ereignisses (bis ggf. die Verkehrswege wieder
frei sind) nicht das Gebaude.

Stadt Neckarsulm | SRRM - Infoveranstaltung 8. November 2023
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Zufahrtswege betroffen

Seite 24



Hochwasser - Pass

Stadt Nec|

Die ldee

Schritt ftir Schritt zum
Hochwasserpass

Mit dem Hochwasserpass kéinnen sich Hausbesitzerin
ganz Deutschland ein Bild Ober ihr individuelles
Uberschwemmungsrisiko machen.

Beim Hochwasserpass wird der Ist-Zustand des
Hauses bewertet, Risiken werden aufgezeigt und
Mafnahmen zum Schutz initiiert. Dadurch kénnen
Schaden an Gebauden und Grundstiicken verringert
oder vermieden werden.

Dies wird in vier Schritten vorgenommen:

Der Hausbesitzer nimmt Wissen
auf und gibt Selbstauskunft

1. Sensibilisierung / tiber die Gefahrdungssituation
Selbstauskunft am eigenen Haus und dber die
getroffenen baulichen Vorsorge-

malnahmen.

Der Hausbesitzer bekommit

2 Kurzhowertung eine standardisierte Auswertung.

Der Sachkundige prift die
Angaben auf Plausibilitit und
Richtigkeit.

Der Sachkundige bescheinigt
4, Ausstellen des den Gefihrdungsstatus und die
Hochwasserpasses eventuell getroffenen Schutz-

N
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NECKARSULM

HOCHWASSERPASS

fiir Wohngebaude und Gebaude fiir Kleingewerbe

STADT VOLLER LEBEN

HOCHWASSERPASS

furWohngebiude und Gebaude fir Kleingewerbe

n H K Hochwasser
KompetenzCentrum

HochwasserKompetenzCentrum e. V.
Ostmerheimer 5tr. 555 - 51109 Kdln
Telefon: 0221 221 26160

Internet: www.hochwasser-pass.de

in Kooperation mit: ’ \
DWA

Mit Unterstitzung der Arbeitsgemeinschaft
HOCHWASSERPASS

Der Risiko-Check
fiir lhr Haus

Risiken erkennen -
Schaden vorbeugen

—
geomer

GEOINTELLIGENCE AND BEYOND
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Hochwasser - Pass

Risikoeinschatzung
- Individuell fiir lhr Haus

Far die Selbstauskunft im Internet beantwortet der
Hausbesitzer konkrete Fragen zum Ist-Zustand des
Hauses, ggf. mit Hilfe der Wissensvermittlung, und erhélt

als Erg Einschatzung
der Gebaudegefihrdung.

7 B\

HOCHWASSERPASS

[ e B ]

— —
o] ==

\""7
Der Sachkundige kann die Selb kunft prafen und

sie mit zusatzlichen Angaben erweitern, die dann in den
Hochwasserpass aufgenommen werden.

Der Inhaber des Hochwasserpasses hat damit eine
fundierte Risikoeinschitzung fir sein Haus und bekommt
zudem Tipps, wie durch Vorsorge die Gefahrdung verringert
werden kann.

Gefahrdungspotential

- Auf einen Blick

Die des He - das Gefshrdungs-
potential - wird in einem Farbschema dargestelit und
in die Lastfalle Hoch k rzfl und
Kanalriickstau aufgeteilt.

Es wird unterschieden zwischen den Geféhrdungsklassen:
[ keine Gefahrdung

geringe Gefshrdung
I nittiere Gefshrdung

I Hohe Gefihrdung

[T (G5ies) [ . | | O () [ -
A

durch Hoch- Hoch-

nd h nd

Stadt Neckarsulm | SRRM - Infoveranstaltung 8. November 2023

Hochwasserpass

- lhr Nachweis

Der Hoch dient dem Nachweis, ob das
Gebdude ...

- hochwassergefihrdet,

- durch HochwasserschutzmaBnahmen geschiitzt
- und/oder hochwasserangepasst gebaut ist.

Zudem hilft er beim Verkauf des Gebaudes, weil die
Risiken fiir Hochwasser, Riickstau und Starkregen
bewertet ausgewiesen sind.

HOCHWASSERPASS

Fir Wehngetibuste snd Gebouds fur Rieergraerbe

om
[ &3

Asgermeine Angaten
Avven
pevee N

Getarongabeschemtung
e o e i gy g 2 e Gmae
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Hochwasser - Pass und Sachkundige NECKARSULM
» Internetseite: Hochwasser-Pass ,, Wer kann mir helfen
» Informationen nach Terminvereinbarung
beim Tiefbauamt: Tiefbauamt@Neckarsulm.de
HWP Hochwasser-Pass-
Schutz fir Haus
und Leben.
e
geomer
Stadt Neckarsulm | SRRM - Infoveranstaltung 8. November 2023 Seite 27



https://www.hochwasser-pass.info/

Aufgaben jedes Einzelnen / privater
Objektschutz -
Vor dem Ereignis: Wasserfiihrung

» Notwasserweg auch auf dem eigenen
Grundstuck

» Walle und Schwellen

» Nicht zum Nachteil der Nachbarn ab-
bzw. umleiten (§ 37 WHG)!

Stadt Neckarsulm | SRRM - Infoveranstaltung 8. November 2023
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Vor dem Ereignis: Riickhalt schaffen NECKARSULM

STADT VOLLER LEBEN

Kleinrickhalte auf Freiflachen
Versickerung / Zisterne

Dachbegriinung

vV v v Vv

Entsiegelung
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NECKARSULM

STADT VOLLER LEBEN

Vor dem Ereignis: Objektschutz

» Schutz vor Oberflachenwasser: Erhohung von Hauseingangen durch Treppen
oder Rampen, Errichtung von Bodenschwellen sowie wasserdichte Fenster

und Tlren schitzen vor eindringendem Wasser.

|

er

GEOINTELLIGENCE AND BEYOND
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NECKARSULM

STADT VOLLER LEBEN

Vor dem Ereignis: Objektschutz

» Schutz vor Oberflachenwasser: Mobile Klappschotte, Schutztore oder Mulden
vor Einfahrten und Tiefgaragen halten das Wasser vom Gebaude fern.

Stadt Neckarsulm | SRRM - Infoveranstaltung 8. November 2023 Seite 31
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Vor dem Ereignis: Objektschutz NECKARSULM

STADT VOLLER LEBEN

» Schutz vor Riickstau aus dem Kanalnetz: Riickstauklappen unterbrechen den
Zustrom aus dem offentlichen Entwasserungssystem in das Gebaude.

» RegelmiRige Reinigung, Wartung und Uberpriifung der Funktionsfahigkeit!

e
geomer
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NECKARSULM

Vor dem Ereignis: Objektschutz

» Dachentwisserung auch mit Uberlastung denken
» Boden abdichten, aber Achtung bzgl. Auftriebsschaden

» AuRenwande abdichten, Wassereintritt durch undichte Fugen sorgt fir
Feuchtigkeitsschaden mit Auswirkungen
auf die Bausubstanz

Stadt Neckarsulm | SRRM - Infoveranstaltung 8. November 2023



Vor dem Ereignis: Objektschutz

» Schutz vor Bodenfeuchte, Grund- und Sickerwasser: Insbesondere
Leitungsdurchfihrungen sind dicht zu gestalten.

So ist’s richtig ...
- BN U T ... und so nicht!

Stadt Neckarsulm | SRRM - Infoveranstaltung 8. November 2023



Vor dem Ereignis: Schadensminimierung

>

Strom- bzw. Gasabschaltung auch aulBerhalb des
Uberflutungsbereichs ermdglichen

Wasserresistente Baumaterialien verwenden
Heizbltanks gegen Auftrieb sichern (Statik beachten!)

Warnung fir Gberflutbare Raume (Einliegerwohnung
oder Hobbyraum im Keller)

Wassermelder geben Alarm, wenn sie in Bertuhrung
mit Feuchtigkeit bzw. Wasser kommen und machen
somit ein rechtzeitiges Ausweichen in z.B. hohere
Stockwerke moglich.

Stadt Neckarsulm | SRRM - Infoveranstaltung 8. November 2023
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Vor dem Ereignis: Versicherung

» Versicherung prufen,
sind relevante Schaden mitversichert
(Elementarschadenversicherung)

Stadt Neckarsulm | SRRM - Infoveranstaltung 8. November 2023

Umfassend gegen Naturgefahren
versichert (Elementarschiden)
Anteil der Gebaude je Bundesland

Deutschland f(“ [
(A

gesamt

Baden-
Wirttemberg ¢
94% Y}

*mit

Quelle: GDV.DE, Schatzung April 2021

© www.qdv.de | Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft (GD!
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STADT VOLLER LEBEN
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Vor dem Ereignis: Personlicher Alarm- und Einsatzplan NECKARSULM
» Evakuierung aus gefahrdeten Gebaudeteilen
» Aufgabenverteilung (auch wahrend des Urlaubs etc.)
» Grundausristung fur den Krisenfall
» Wichtige Unterlagen sichern, externe Kopien
e
geomer
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Beim Ereignis NECKARSULM

» Schutz von Menschen und Tieren hat Prioritat!!!

» Keine Keller und Tiefgaragen betreten: Lebensgefahr!!!

» Strom und Gas abschalten!

» Anweisungen der Rettungskrafte befolgen!

» Nurin sehr dringenden Fallen die Rettungskrafte rufen: bestehende

Uberlastung!
» Uberflutete StraRen und Flichen meiden!

Stadt Neckarsulm | SRRM - Infoveranstaltung 8. November 2023 Seite 38
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Nach dem Ereignis NECKARSULM

STADT VOLLER LEBEN

Elektrische Installation vor Inbetriebnahme priifen lassen!

erst dann abpumpen, wenn kein Wasser mehr nachfliel$t

Bei groRen Schaden (Unterspilung, Rissbildung) Statik prifen lassen!
Entsorgung verunreinigter Gegenstande (HygienemalBnahmen beachten!)
Dokumentation des Ereignisses (Fotos, Video)

Meldung an Versicherung

schnelle Trocknung mit Rat durch Fachleute, Folgeschaden verringern

vV v v vV v v VvV Y

wichtige Dokumente einfrieren (um schadarme Gefriertrocknung zu

ermdoglichen) e
geomer

NNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNN
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Informationen fiir die Land- und Forstwirtschaft N

NECKARSULM

STADT VOLLER LEBEN

» Starkregen = Gefahr fur Land- und Forstwirtschaft:
Ernteausfalle, Schadigung der genutzten Flachen

» MaRnahmen in der Land- und Forstwirtschaft: KliStaR-Steckbriefe
Klimaanpassung - Bodenabtrag und Oberflachenabfluss verringern, |
Bodenwasserhaushalt verbessern - Info auf starkregengefahr.de

» Informationen zu:
» Ackerrandstreifen
» Querbewirtschaftung
» Retentionsmulden
» Wegewasserableitung
» Wiedervernassung
» Feldgehdlzaufforstung usw.

» Im AulBenbereich = Vorteile fiir den Landwirt/Forster und
fir die Kommune - Gemeinschaftsaufgabe

—
geomer

GEOINTELLIGENCE AND BEYOND
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https://wbw-fortbildung.de/sites/default/files/2021-11/KliStaR-Steckbriefe.pdf

Informationen fiir Gewerbebetriebe

» Ausfuhrliche Info Umweltministerium

» SRGK (wie alle Zielgruppen)

» Typische Auswirkungen und Schaden:
» Beschadigung / Zerstorung von Produktionseinrichtungen,
Maschinen, Lagergut, EDV-Ausriistung
» Produktionsausfall
» Verlust von Auftragen und Kunden

» Besonders gefahrdete Betriebe bzw. Betriebsbereiche
» Produzierende Betriebe

» Anlagen mit wassergefahrdenden Stoffen (z. B. Galvanik)
> Gefahrstofflager

» Heizolverbrauchseinrichtungen

Stadt Neckarsulm | SRRM - Infoveranstaltung 8. November 2023
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file:///C:/Users/Ellen.Witte/Desktop/201007-Hochwasserschutz-Unternehmen-V06.pptx

Gewerbebetriebe - Was konnen Sie tun?

» Schaden vermeiden, z.B. durch Standortwahl,
hochwasserangepasstes Bauen etc.

» Hochwasser-Pass flir Gebaude, Schwachstellen identifizieren und
beseitigen

» Bau eigener Schutzanlagen

» Notfallplan / Krisenmanagementkonzept fur den Ereignisfall
(Hochwasserrisikomanagement-Beauftragter)

» Vermindern, z.B. durch betriebliches
Hochwasserrisikomanagementkonzept / Vorsorgekonzept

» Versicherung gegen Elementarschaden, Betriebsinhalte,
Betriebsunterbrechung, etc.

Stadt Neckarsulm | SRRM - Infoveranstaltung 8. November 2023
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Agenda Hochwasserschutz NECKARSULM

STADT VOLLER LEBEN

»Hochwasserrisiko-Management
» EU-Richtlinien
» Wasserhaushaltsgesetz, Landeswassergesetz
» Hochwasser-Gefahrenkarten

»Hochwasser-Schutzmalinahmen
» Warn-App FLIWAS3
» HW-Alarm- und -Einsatzplan
» Neckar
» Sulm

» Hochwasserschutz — Ausblick
» Verhalten

» im Hochwasserfall =
» nach einem HW-Ereignis geomer

cccccccccccccccccccccccc
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Hochwasser - Risikomanagement NECKARSULM
» Richtlinie zum Hochwasser-Risikomanagement (2007/60)
Ziel: Rahmen fur die Bewertung und das Management von
Hochwasserrisiken zur Verringerung der ... nachteiligen Folgen auf
die menschliche Gesundheit, die Umwelt ... und wirtschaftliche
Tatigkeiten
Mittel: - Hochwassergefahren- und -risikokarten
- HW-Risikomanagement, Fokus: nicht-bauliche MaBnahmen
» in Verbindung mit der Wasserrahmenrichtlinie WRRL (2000/60) -
Umweltziele der Gewasserbewirtschaftung
» Einschrankungen und Verbote der Bautatigkeit in festgesetzten
Uberschwemmungsgebieten (WHG, Baugesetzbuch)
A=
geomer
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Hochwasser - Gefahrenkarten NECKARSULM

STADT VOLLER LEBEN

» Informationsgebot:

/ A i
Verdffentlichung X@

durch das Land Baden-
Wirttemberg:

https://udo.lubw.baden-
wuerttemberg.de/
public/index.xhtml

oder
https://www.starkregen

gefahr.de

Stadt Neckarsulm | SRRM - Infoveranstaltung


https://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/index.xhtml
https://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/index.xhtml
https://www.starkregengefahr.de/
https://www.starkregengefahr.de/

Hochwasserschutz

- .
<

» Einfihrung der Warn- und Alarm-App Fliwas3
» HW-Alarm- und -Einsatzplan

» Neckar

» rechtsseitiger Schutz vor 200-jahrlichem
Hochwasserstand

» Sulm

» Wasserverband Sulm:
17 Hochwasserruickhaltebecken zwischen
Lowenstein und Bad Friedrichshall
Errichtung zwischen 1972 und 2016

» 100-jahrlicher Uberschwemmungsschutz

(HRBs Hangelbach und Amorbach mit
deutlich hoherem Schutzniveau)

Stadt Neckarsulm | SRRM - Infoveranstaltung 8. November 2023
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# Die Hochwasserschutz- 2
einichtungen im Sulmtal ¢
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Verhalten im Hochwasserfall NECKARSULM
» Schutz von Menschen und Tieren hat Prioritat!
» Keine Keller und Tiefgaragen betreten: Lebensgefahr!
» Strom und Gas abschalten!
» Anweisungen der Rettungskrafte befolgen! Auf Lautsprecherdurchsagen achten!
» Nurin sehr dringenden Fillen die Rettungskrafte rufen: bestehende Uberlastung!
» Uberflutete StraRen und Flichen meiden!
georrier
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Verhalten nach einem Hochwasserereignis

Elektrische Installation vor Inbetriebnahme priifen lassen!

erst dann abpumpen, wenn kein Wasser mehr nachfliel3t

Bei grolRen Schaden (Unterspllung, Rissbildung) Statik priifen lassen!
Entsorgung verunreinigter Gegenstande (HygienemalBnahmen beachten!)
Dokumentation des Ereignisses (Fotos, Video)

Meldung an Versicherung

schnelle Trocknung mit Rat durch Fachleute, Folgeschaden verringern

vV v vV v vV vV VY

wichtige Dokumente einfrieren (um schadarme Gefriertrocknung zu ermaoglichen)

Stadt Neckarsulm | SRRM - Infoveranstaltung 8. November 2023
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Ausblick

» Gemeinschaftsaufgabe, bei der die Stadt das Handlungskonzept umsetzt
und jeder Einzelne das ihm Mogliche tut, um das Schadenspotential zu
reduzieren.

§ 5 Abs. 2 WHG:
,Jede Person ist im Rahmen des ihr Méglichen ... verpflichtet, geeignete
VorsorgemafSnahmen zur Schadensvorsorge ... zu treffen...“

» Uber die Stadt werden Kontaktdaten von Fachleuten zur Verfligung gestellt,
die Objektschutzplane in Form eines Hochwasser-Passes erstellen.

» Sowohl auf der Homepage als auch vom Tiefbauamt werden allgemeine
Informationen zum Objektschutz zur Verfligung gestellt.

» Die Stadt selbst setzt ihre eigenen baulichen MaBnahmen schrittweise in
den nachsten Jahren um.

» All diese kommunalen und privaten MalRnahmen sind ein wichtiger
gemeinsamer Schritt fur Klimaanpassung und Klimaschutz.

Stadt Neckarsulm | SRRM - Infoveranstaltung 8. November 2023
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